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München bleibt oberbayerisch!

Antrag Nr. 14-20 / A 06538 von Herrn StR Tobias Ruff, Frau StRin Sonja Haider, Herrn StR Johann 
Sauerer
vom 17.01.2020, eingegangen am 17.01.2020

Sehr geehrte Frau Kollegin Haider, sehr geehrter Herr Kollege Ruff,

am 17.01.2020 haben Sie den im Betreff genannten Antrag gestellt. Ihr Einverständnis vorausge-
setzt erlaube ich mir, ihn per Brief zu beantworten.

Ministerpräsident Dr. Markus Söder hat am 15.01.2020 angekündigt, München aus dem Regie-
rungsbezirk Oberbayern herauszulösen und einen eigenen Regierungsbezirk einzurichten. Zu die-
sem Zweck wollte er eine Kommission einrichten, an der auch die LHM beteiligt sein sollte. 

Ich habe bereits wenige Tage nach der Erklärung des Ministerpräsidenten mit ihm ein erstes infor-
melles Gespräch geführt, in dem ich zugesagt habe, dass sich die Stadt Gesprächen und einer Mit-
wirkung an einer Kommission nicht verschließen wird. Seit diesem ersten Gespräch gab es zu dem 
Thema keinen weiteren Kontakt zur Staatsregierung. Es liegen mir auch keine Erkenntnisse vor, ob 
und wann das Vorhaben wieder aufgegriffen wird. 

Die Gründung eines neuen Regierungsbezirks München wirft sicherlich zahlreiche, zum Teil sehr 
komplexe rechtliche und organisatorische Probleme auf und inhaltlich ist zu prüfen, ob ein solcher 
Schritt nicht auch nennenswerte Nachteile hätte, zum Beispiel bei der Regionalplanung und der 
Stadt-Umland-Kooperation. 
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Wenn die Kommissionsarbeit aufgenommen wird, wird sich die LHM daran beteiligen, dabei die Fra-
gen und Bedenken formulieren und Vorschläge der Staatsregierung prüfen. Ich werde den Stadtrat 
fortlaufend über alle wesentlichen Entwicklungen informieren und gegebenenfalls auch beschluss-
mäßig befassen. Die Entscheidung über eine Zustimmung der Stadt zu konkreten Plänen obliegt in 
jedem Fall dem Stadtrat.

Mangels eines hinreichend konkreten Beratungsgegenstands halte ich derzeit jedoch eine Stadtrats-
befassung nicht für zielführend.

Von den vorstehenden Ausführungen bitte ich Kenntnis zu nehmen und gehe davon aus, dass die 
Angelegenheit damit abgeschlossen ist.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Dieter Reiter


